
Freitag, 23. Juni 2017

13:15 Uhr Begrüßung
   Michael P. Manns, Hannover  

13:30 Uhr Infektiös

 Vorsitz:  Jörg Petersen, Hamburg  
  Ulrike Protzer, München

 Auf den Hund gekommen … Echinokokkose der Leber
  Stefan Schmiedel, Hamburg  

 Impfungen bei Leberzirrhose:  
 Wer, wie, was und wie sind die Impfantworten?
  Julian Schulze zur Wiesch, Hamburg

 Hepatitis B: Was ist neu in der Leitlinie?
  Thomas Berg, Leipzig  

 Zukünftige Therapien der Hepatitis B und D (delta)
  Stephan Urban, Heidelberg  

 
15:00 Uhr  Pause

15:30 Uhr Special Lectures 

  Vorsitz:  Peter Galle, Mainz  
    Frank Tacke, Aachen 

    Special Lecture: Non-Alcoholic Fatty Liver Disease (NAFLD):  
   State of the Art and future perspectives
     Arun J. Sanyal, Richmond/USA

   Special Lecture: Gut-Liver Axis:  
   Novel targets and clinical implications
     Herbert Tilg, Innsbruck 

   Presentation awardees-projects of the Deutsche  
   Leberstiftung (German Liver Foundation) 
     Tania M. Welzel, Frankfurt 

   
17:00 Uhr  Pause

Samstag, 24. Juni 2017

9:00 Uhr „Real World“-Daten  

  Vorsitz:  Dietrich Hüppe, Herne 
    Claus Niederau, Oberhausen  

  Deutsches Hepatitis C-Register: Stand der Dinge  
  und aktuelle Ergebnisse
  Dietrich Hüppe, Herne 

 Deutsches Hepatitis C-Register: Hot topics
  Heiner Wedemeyer, Hannover

 HCV: Re-Therapie bei DAA-Versagern
  Stefan Zeuzem, Frankfurt 

   Erste Ergebnisse aus dem NAFLD-Register  
   des bng (FLAG-Studie)
     Wolf Peter Hofmann, Berlin 

   Verleihung „Preis der Deutschen Leberstiftung“

 
10:30 Uhr  Pause

11:00 Uhr Leitlinien zur Virushepatitis und NAFLD:  
    Anspruch und Realität – Podiumsdiskussion 
 
   Vorsitz und Moderation: Stefan Christensen, Münster;  
   Markus Cornberg, Hannover  

    Vorstellung Deutsche Leberstiftung
     Bianka Wiebner, Hannover

   Podiumsdiskussion  
     Andreas Geier, Würzburg;  
     Holger Hinrichsen, Kiel;  
     Stefan Mauss, Düsseldorf;  
     Elke Roeb, Gießen;  
     Christoph Sarrazin, Wiesbaden;  
     Tania M. Welzel, Frankfurt

12:30 Uhr Verabschiedung

                Michael P. Manns 
               Vorstandsvorsitzender Deutsche  
               Leberstiftung, Hannover

Alle Referenten und Vorsitzenden sind ehrenamtlich für die Deutsche Leberstiftung 
tätig. Die pharmazeutischen Partner der Deutschen Leberstiftung unterstützen 
das HepNet Symposium durch die Zahlung einer Organisationspauschale in 
Höhe von jeweils € 2.000,-. Diese Unterstützung hat keinen Einfluss auf die 
Fortbildungsinhalte. 

Pharmazeutische Partner der Deutschen Leberstiftung:

17:30 Uhr Nicht-Infektiös 

   Vorsitz:  Peter Buggisch, Hamburg  
     Elke Roeb, Gießen 

    PBC/PSC: Neue Therapieoptionen 
     Michael Trauner, Wien

   Genetische Cholestase-Syndrome:  
   Was ist wichtig für Diagnostik und Therapie?
     Frank Lammert, Homburg  

   NOAKs bei Lebererkrankungen
     Beat Müllhaupt, Zürich 

   Checkpoint-Inhibitoren für HCC: Stand der Dinge
     Eckart Schott, Berlin 

19:00 Uhr  Pause

20:30 Uhr Abendveranstaltung im „Meyers Hof“,  
   Zoo Hannover

Bustransfer zum Zoo Hannover

ca. 19:50 Uhr  Abfahrt Hotel Mercure Medical Park  
      (auch für Gäste des Hotels Ibis)
ca. 20:00 Uhr  Abfahrt MHH, Gebäude J02
ca. 20:20 Uhr  Abfahrt GHOTEL

Bustransfer zu den Hotels und zur MHH

ca. 23:15 Uhr  Abfahrt Zoo Hannover 

Deutsche Leberstiftung | Carl-Neuberg-Straße 1 | 30625 Hannover 
www.deutsche-leberstiftung.de |  symposium@deutsche-leberstiftung.de

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Prof. Dr. med. Michael P. Manns
für die wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. med. Markus Cornberg
für das Programmkomitee

wir laden Sie herzlich zum mittlerweile 14. HepNet Symposium 
in Hannover ein. Das HepNet Symposium wird auch 2017 
klinische und grundlagenwissenschaftliche Fragestellungen 
behandeln. Es warten wieder interessante Sitzungen mit Vorträgen 
ausgewiesener Experten zu relevanten Fragestellungen auf Sie!

Im Themenblock „Infektiös“ geht es um die Echinokokkose der Leber, 
sinnvolle Impfungen bei Leberzirrhose, die neue Leitlinie zur Hepatitis B  
sowie um zukünftige Therapien der Hepatitis B und delta.

Die Special Lectures des HepNet Symposiums befassen sich 
in diesem Jahr mit dem aktuellen Thema „Nicht-Alkoholische 
Fettlebererkrankungen“ (NAFLD) und der bedeutsamen Verbindung 
von Darm und Leber. Zur NAFLD stellt Prof. Sanyal von der Virginia 
Commonwealth University, USA die aktuelle “State of the Art” und 
zukünftige Perspektiven vor. Prof. Tilg aus Innsbruck diskutiert die 
Bedeutung der Mikrobiota des Darms für die Leber.

In der dritten Sitzung, mit dem Titel „Nicht-Infektiös“, werden neue 
Therapieoptionen zur Primär Biliären Cholangitis (PBC) und zur Primär 
Sklerosierenden Cholangitis (PSC) sowie wichtige Punkte zur Diagnostik 
und Therapie von genetischen Cholestase-Syndromen vorgestellt. 
Außerdem wird der Einsatz von neuen oralen Antikoagulantien (NOAKs) 
bei Lebererkrankungen und der Stand der Dinge bei der Entwicklung von 
Checkpoint-Inhibitoren für das Hepatozelluläre Karzinom diskutiert.

Der Samstag ist den „Real World“-Daten gewidmet. Es werden 
sowohl aus dem Deutschen Hepatitis C-Register als auch aus dem 
NAFLD-Register interessante Daten vorgestellt und die Re-Therapie 
der Hepatitis C bei DAA-Resistenz erläutert. Anschließend findet eine 
Podiumsdiskussion mit ausgewiesenen Experten zum Anspruch und der 
Realität von Leitlinien, vor allem zur Virushepatitis und zur NASH statt.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich auf dem 14. HepNet Symposium 
über die neuesten Entwicklungen in der Hepatologie zu informieren 
und sich mit Experten auszutauschen. Wir freuen uns auf Sie!

Mit besten Grüßen 

Jetzt anmelden unter: 
www.deutsche-leberstiftung.de/symposium/anmeldung

Programmkomitee

Stefan Christensen, Münster
Julian Schulze zur Wiesch, Hamburg
Frank Tacke, Aachen
Markus Cornberg, Hannover

Wissenschaftliche Leitung

Michael P. Manns, Hannover
Stefan Zeuzem, Frankfurt
Claus Niederau, Oberhausen
Ulrike Protzer, München
Peter Schirmacher, Heidelberg



Referenten und Vorsitzende 

Prof. Dr. med. Thomas Berg, Universitätsklinikum Leipzig 
E-Mail: Thomas.Berg@medizin.uni-leipzig.de

Dr. med. Peter Buggisch, Leberzentrum Hamburg im ifi an der Asklepios 
Klinik Hamburg, Hepatologische Schwerpunktpraxis des bng 
E-Mail: Buggisch@ifi-medizin.de

Dr. med. Stefan Christensen, Centrum für interdisziplinäre Medizin  
Münster GmbH 
E-Mail: Christensen@cim-ms.de

Prof. Dr. med. Markus Cornberg, Medizinische Hochschule Hannover 
E-Mail: Cornberg.Markus@mh-hannover.de

Prof. Dr. med. Peter Galle, Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz 
E-Mail: Peter.Galle@unimedizin-mainz.de

Prof. Dr. med. Andreas Geier, Universitätsklinikum Würzburg 
E-Mail: Geier_A2@medizin.uni-wuerzburg.de

Priv. Doz. Dr. med. Holger Hinrichsen, Gastroenterologisch-hepatologisches 
Zentrum Kiel  
E-Mail: Holger.Hinrichsen@gastroenterologie-kiel.de

Prof. Dr. med. Wolf Peter Hofmann, Gastroenterologie am Bayerischen  
Platz, Berlin  
E-Mail: Gastroenterologen@berlin.de

Dr. med. Dietrich Hüppe, Gastroenterologische Gemeinschaftspraxis Herne, 
Hepatologische Schwerpunktpraxis im bng  
E-Mail: Hueppe.herne@t-online.de

Prof. Dr. med. Frank Lammert, Universitätsklinikum des Saarlandes  
Homburg (Saar)  
E-Mail: Frank.Lammert@uniklinikum-saarland.de

Prof. Dr. med. Michael P. Manns, Medizinische Hochschule Hannover  
E-Mail: Manns.Michael@mh-hannover.de

Dr. med. Stefan Mauss, Medizinisches Versorgungszentrum, Düsseldorf, 
Hepatologische Schwerpunktpraxis im bng  
E-Mail: Stefan.Mauss@center-duesseldorf.de

Prof. Dr. med. Beat Müllhaupt, UniversitätsSpital Zürich  
E-Mail: Beat.Muellhaupt@usz.ch

Prof. Dr. med. Claus Niederau, St. Josef Hospital Oberhausen 
E-Mail: C.Niederau@kk-ob.de

Prof. Dr. med. Jörg Petersen, Leberzentrum im ifi an der Asklepios Klinik St. 
Georg, Hepatologische Schwerpunktpraxis im bng 
E-Mail: Petersen@ifi-medizin.de

Prof. Dr. med. Ulrike Protzer, Technische Universität München/Helmholtz 
Zentrum München 
E-Mail: Protzer@tum.de

Prof. Dr. med. Elke Roeb, Justus-Liebig-Universität Gießen  
E-Mail: Elke.Roeb@innere.med.uni-giessen.de 

Prof. Dr. med. Arun J. Sanyal, M.B.B.S., M.D, Virginia 
Commonwealth University, Richmond/USA  
E-Mail: AjSanyal@vcu.edu

Prof. Dr. med. Christoph Sarrazin, St. Josefs-Hospital Wiesbaden 
E-Mail: CSarrazin@joho.de

Prof. Dr. med. Stefan Schmiedel, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf  
E-Mail: S.Schmiedel@uke.de

Prof. Dr. med. Eckart Schott, Charité, Virchow Klinikum Berlin  
E-Mail: Eckart.Schott@charite.de

Dr. med. Julian Schulze zur Wiesch, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf  
E-Mail: JSchulze@uke.de

Prof. Dr. med. Frank Tacke, Universitätsklinikum Aachen  
E-Mail: FTacke@ukaachen.de

Prof. Dr. med. Herbert Tilg, Medizinische Universität Innsbruck 
E-Mail: Herbert.Tilg@i-med.ac.at

Prof. Dr. med. Michael Trauner, Medizinische Universität Wien 
E-Mail: Michael.Trauner@meduniwien.ac.at

Prof. Dr. rer. nat. Stephan Urban, Universitätsklinikum Heidelberg 
E-Mail: Stephan_Urban@med.uni-heidelberg.de

Prof. Dr. med. Heiner Wedemeyer, Medizinische Hochschule Hannover 
E-Mail: Wedemeyer.Heiner@mh-hannover.de

Priv. Doz. Dr. med. Tania M. Welzel, Klinikum der J. W. Goethe-Universität 
Frankfurt am Main 
E-Mail: Tania.Welzel@kgu.de

Bianka Wiebner, Deutsche Leberstiftung 
E-Mail: Wiebner.Bianka@mh-hannover.de

Prof. Dr. med. Stefan Zeuzem, Klinikum der J. W. Goethe-Universität,  
Frankfurt am Main 
E-Mail: Stefan.Zeuzem@kgu.de

Anfahrt mit der Stadtbahn vom Hauptbahnhof:
Straßenbahn Linie U 1/2/8 (Richtung „Messe“); an der 2. Station „Aegidientorplatz“ 
umsteigen in die Linie U 4 Richtung „Roderbruch“ (am selben Bahnsteig gegenüber); 
Ausstieg „Medizinische Hochschule“; zum Gebäude Theoretisches Institut II (J02) 
gehen (siehe Lageplan und Ausschilderung).

Übernachtungen 

In folgenden Hotels haben wir Zimmerkontingente zu Sonderkonditionen reserviert. 
Bitte nehmen Sie Ihre Buchungen bis zum jeweils genannten Zeitpunkt selbst vor.

GHOTEL hotel & living Hannover, Lathusenstraße 15, 30625 Hannover 
(1.300 m von der MHH entfernt), Tel: 0511 53 03 0, EZ: € 62,00.  
Das Kontingent ist bis zum 30. Mai 2017 abrufbar.

Ibis Hannover Medical Park, Feodor-Lynen-Straße 1 (Ecke Karl-Wiechert-Allee), 
30625 Hannover (800 m von der MHH entfernt), Tel: 0511 95 67 0, EZ: € 75,20.  
Das Kontingent ist bis zum 30. Mai 2017 abrufbar.

Mercure Hotel Hannover Medical Park, Feodor-Lynen-Strasse 1 (Ecke Karl-
Wiechert-Allee), 30625 Hannover (800 m von der MHH entfernt), Tel: 0511 95 66 0,  
EZ: € 98,12. Das Kontingent ist bis zum 30. Mai 2017 abrufbar.

Bitte geben Sie bei der Buchung das Kennwort „Deutsche Leberstiftung“ an.

So finden Sie uns:

Mit freundlicher Unterstützung von:

Premium-Sponsoren

Sponsoren

Das 14. HepNet Symposium wird von Haupt-Sponsoren, Premium-
Sponsoren, Sponsoren und Ausstellern unterstützt. Die Haupt-Sponsoren 
engagieren sich mit € 11.900,-, die Premium-Sponsoren mit € 5.900,-  
die Sponsoren mit € 3.500,- und die Aussteller mit € 1.300,-.

Haupt-Sponsor
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23. und 24. Juni 2017

14. HepNet

Gebäude J02, Hörsaal D

www.deutsche-leberstiftung.de/symposium/anmeldung

Das 14. HepNet Symposium findet in der Medizinischen Hochschule Hannover, 
Carl-Neuberg-Straße 1, 30625 Hannover, Gebäude J02, Hörsaal D statt. Den 
Lageplan der MHH finden Sie unter www.mh-hannover.de/lageplan.html

Anmeldung und Information unter: www.deutsche-leberstiftung.de/symposium

Melden Sie sich bis zum 13. Juni 2017 an unter:

Partner  der Deutschen Leberstiftung


